
Bibelkunde

BK13/14Die Chroniken
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Einleitungsfragen

 Name: 

 Tanach: »Die Annalen (Begebenheiten) 

der Tage« 

 LXX: »Die ausgelassenen Dinge« (LXX)

 Vulgata: »Die Chroniken der ganzen 

heiligen Geschichte«

 Deutsch: »1./2. Chronik« 

von Grie. chronos = Zeit

 im Englischen: 1 / 2 Chronicles

 Ursprünglich ein Buch, seit der 

Septuaginta (LXX) zweigeteilt.

 Position (siehe nächste Folie): 

 Tanach: 24 

 Christlich: 13+14

2

B
ild

: L
ig

ht
st

oc
k

#4
50

25
3,

 L
iz

en
z 

B
ib

el
un

te
rr

ic
ht

.d
e



A
n

s
g

a
r 

N
. 
P

rz
e

s
a

n
g

, 
w

w
w

.b
ib

e
lu

n
te

rr
ic

h
t.

d
e

N
o

v
e

m
b

e
r 

2
1

3

Position im Tanach (hebr. Bibel)
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Zeitpunkte der Abfassung und Ereignisse
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 Die Chroniken wurden verfasst/vollendet

 nach dem Exil (1. Chr 3,19; 9,1.2; 2. Chr 36,22.23),

 möglicherweise zur gleichen Zeit wie Nehemia / Esra.

 Geschlechtsregister zeigen an: Autor gehört zur 2. oder 3. Generation nach dem Exil

 450-430 vor Christus

 Ereignisse, von denen etliche Bücher berichten, die im Inhaltsverzeichnis erst noch folgen, 

haben bereits stattgefunden.

 z.B. das Buch Daniel: Das Volk Gottes hat Jahrzehnte im Exil verbracht, Weltreiche haben 

sich abgelöst, Gott hat sich immer als der Souverän erwiesen. Daniel freut sich, dass das 

Exil bald vorüber ist. 

 Die Chroniken führen uns zurück zu David und seinen Nachkommen. Wir müssen die 

Geschichte Israels/Judas erneut durchleben. 
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Der Verfasser

Der Verfasser 

 Keine Angabe im Buch

 laut jüdischer Tradition: Esra. 

 Vermutung: identisch mit dem 

Verfasser von Esra/Nehemia

 Siehe Überlappung 2Chr 36,22-23 und 

Esra 1,1-3 (beweist aber nichts )

 Empfehlung: der „Chronist“
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Inhalt
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Keine plumpe Wiederholung und unnötige Dopplung

 Auch 5Mos ist keine plumpe Wiederholung von 2-4Mos!

 Dennoch: Großteil des Materials stammt aus Samuel und Könige, mitunter wörtliche 

Zitate

 Wegen 2Tim3,16f und 2Petr 1,20f keineswegs unnötig: 

 Entweder ist es gar keine Wiederholung 

 oder es gibt einen guten Grund für die Wiederholung!

Besonderer Zweck der Niederschrift:

 Erneute Darstellung der Geschichte aus einen beherrschenden Gesichtspunkt

 göttlicher Rückblick über die Geschichte Israels und der Menschheit sowie der Wege 

Gottes mit ihnen. 

 Der Chronist arbeitet die große Linie der Treue und Zuverlässigkeit Jahwes heraus.
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Gliederung
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2 Chr 10-36:
die Könige Judas und der Untergang

2 Chr 1-9:
Salomo, ein weiterer großer Führer

1 Chr 10-29:
David, der große Führer

1 Chr 1-9: 
Geschlechtsregister
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Heilslinie
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Ahnentafeln beginnen mit Adam 

Über Abraham 

 zu seinen Söhnen (1,27) und 

 zu seinem Enkel (1,34): Israel (geboren als »Jakob«). 

Über Juda (2,3) zu David (2,15). 

 Jahwe vergaß niemals seinen Plan und seine Verheißungen

Kapitel 3 

 Abstammungslinie der Söhne Davids den ganzen Weg bis zum Exil 

 Vers 19: Serubbabel, ein Nachfahre Davids ist 

 Gottes Verheißungen sind immer noch intakt! 

Kapitel 4 bis 8 

 enthalten Geschlechtsregister weiterer Söhne Israels. 

 Was wurde aus dem Nordreich aufgrund seiner Untreue!
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Zusammenfassung
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Inhalt

 historisch: 100% nach-exilische Beschreibung von 500 Jahren

 theologisch: Gott steht treu zu seinem Bund mit David. Wären die anderen Könige seinem 

Beispiel gefolgt…

Abschluss

 Das Buch weckt Hoffnung auf die Treue Gottes

 Gott herrscht über alles und jeden!


